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Pilgereise nach Israel –
Friedensimpuls aus dem Vatikan
Die Bilder sind uns noch gut im Gedächtnis -
und sie werden sicherlich zum „Gedächtnis

der Menschheit“ werden:
die Begegnung in Israel zwischen dem
Ökumenischen Patriarchen Bartholomaios I
und Papst Franziskus; eine Begegnung zum
Jubiläum des ersten Treffens seit
Jahrhunderten zwischen Papst und
Patriarch:
damals 1964 zwischen Patriarch
Athenagoras und Papst Paul VI.
Jubiläum und Erneuerung der Gemeinschaft
zwischen Franziskus und Bartholomaios I,
zwischen Westkirche und Ostkirche,
zwischen Rom und Konstantinopel.
Eine lebendige Glaubensgemeinschaft
gegenüber so vielen Ungläubigen,
Gleichgültigen oder Kirchenfeinden.
Eine einladende Glaubens- und
Gebetsgemeinschaft.
Und diese Einladung hat Kreise gezogen:
in Israel bereits hat Papst Franziskus bei
seinen Begegnungen die Repräsentanten
des Judentums, des Islam und der
Orthodoxie nach Rom eingeladen zu einem
Gebetstreffen in die Vatikanischen Gärten
für den Abend des Pfingst-Sonntags.
Dort haben sie sich getroffen:
Israels Staatspräsident Schimon Peres, der
Palästinenserpräsident Mahmud Abbas, der
Ökumenische Patriarch Bartholomaios I und
Papst Franziskus.
Bedenken und Widerstände gegen dieses
Treffen gab es von allen Seiten.

Sie aber haben sich getroffen mit
hochrangigen Begleitern zum
Friedensgebet.
Bilder prägen unsere Erinnerung:
die vier Männer, die sich umarmen;
die ein Olivenbäumchen als Friedens-
Symbol in den Vatikanischen Gärten
pflanzen; vereint im Gebet um Frieden:
Frieden zwischen den Religionen, Frieden
zwischen verfeindeten Völkern,
entfremdeten Rassen;
Frieden in einer friedlosen Welt, die bedroht
ist von egoistischen Machtinteressen,
zerstört von Terrorgruppen aller
Schattierungen, erschüttert von Attentaten
und Entführungen.
Ein brüchiger Friede all überall durch
gebrochene Versprechen.
Möge durch den Sturmwind und die
Feuerzungen des Pfingstgeistes das
Friedensgebet sich ausbreiten:
durch unser Gebet zum Gebet vieler; und
vom Gebet zum Handeln und Einsatz für
Frieden und Freiheit und Wohlfahrt der
Völker. Das Friedensbäumchen ist gepflanzt
in den Gärten des Vatikans; nun gilt es
weltweit dieses Friedensbäumchen in den
Seelen der Menschen zu pflegen, zu
gießen, zu hegen.
Helfen wir mit im Gebet und mit offenen
Herzen und gütigen Händen!
Der Pfingstgeist schenke uns allen
geisterfüllte Tage und Zeiten!
Ihr
Johannes-Wolfgang Martin
Stadtpfarrer
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Tauftermine von Mai bis August 2014
Samstag 03.08.2014 10.00h oder 11.00h
Sonntag 31.08.2014 10.00h
Sonntag 12.10.2014 10.00h

sowie zusätzlich mit Rücksprache jeden Sonntag um 10.00h und jeden Sammstag um 18.00h
Taufanmeldung im Pfarrbüro zu den Öffnungszeiten

Das Sakrament der Taufe empfingen... Ihren irdischen Lebensweg vollendet haben...
Anna Siegel
Jaden Hille
Isabell Berger
Emely Emilia Schröter
Maxim Rau
Mona Anna Heckel
Leni Margarethe Ehrmann
Eva Fidelia Senger

Irmgard Säckl
Rolf Kurt Bauer
Barbara Staigmüller
Egon Karl Schadel
Cäzilia Margareta Emma Dilg
Anneliese Rudolph
Sieglinde Klara Ailinger
Rudolf Hauke

Herausgeber des Gemeindebriefes
Redaktionsschluss für die nächste Ausgabe
Dateiname

Bücherbazar
In unserem Bücherbazar im Gemeindehaus können sie gebrauchte Bücher gegen eine kleine Spende
erwerben.
Er ist immer sonntags nach dem Gottesdienst sowie freitags geöffnet
von 15.00h bis 15.45h, außer in den Schulferien.
Kurzfristige Änderungen entnehmen sie bitte dem Aushang an der Tür zum Bücherbazar.

Öffentlichkeitsausschuss CuF - NU
04.10.2014

153_14_01.ispx - 153_14_01.pdf

Das Pfarrbüro ist vom 04.08. bis 01.09.2014 geschlossen.
In seelsorgerlichen Angelegenheiten erreichen Sie Herrn Pfarrer Martin

unter Tel. (0731) 17 59 94 - 11 - Fax (0731) 17 59 94 - 17

Das Kinderhaus ist vom 04.08. bis 24.08.2014 geschlossen.

Pfarrer Martin ist vom 01.9. bis 05.09.2014 dienstlich verreist.
und vom 06.09. bis 30.09.2014 im Urlaub
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Regelmäßige Veranstaltungen...

Gottesdienste...

Beichtgelegenheit...

Änderungen vorbehalten...

Messintentionen...

Montag 08.45h
10.30h bis 12.30h

Französich Kurs (VHS), Konferenzraum
Krabbelgruppe, Saal

Dienstag 18.00h Tanzen ab der Lebensmitte, Saal ++ 14 tägig ++

Mittwoch 08.45h
10.00h

Französich Kurs (VHS), Konferenzraum
MS-Selbsthilfegruppe, Saal, jeden 2. Mittwoch im Monat

Donnerstag 08.30h
09.00h
12.00h

14.30h

Französich Kurs (VHS), Konferenzraum
Seniorengymnastik, Saal
gemeinsamer Mittagstisch, TSF oder G.W.
++ Info bei Eve-Marie Hartung Tel. 82202 ++
Kaffeetreff, Konferenzraum

Freitag 15.00h
15.30h

Kinderchor (bis 15.45h), Jugendraum
Messfeier mit Bibelgespräch, Kirche

Samstag
Sonntrag

Dienstag
Donnerstag
Freitag

18.00h
10.00h
10.00h

16.30h
18.00h
15.30h

Vorabendmesse
Gottesdienst
Kinderkirche JES, jeden 3. Sonntag im Monat
Kein JES in den Schulferien
Gottesdienst im BRK-Seniorenheim
Gottesdienst
Gottesdienst

Vor jeder Messe und nach Vereinbarung

Hauskommunion...
jeden 2. Sonntag im Monat

Bitte beachten sie unsere wöchentlichen aktuellen Gottesdienstanzeiger in den Schaukästen an der
Kirche, bzw. als Auslage zum Mitnehmen in der Kirche.
Ebenso finden sie Informationen auf unserer Homepage www.nu-cuf-.telebus.de

Messen für ihre Verstorbenen Angehörigen werde für alle Tage (außer für Sonn- und Feiertage)
im Pfarrbüro angenommen.

BRK-Blutspendetermin am Montag, den 01.08.2014
im Gemeindehaus Kontakt.
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Termine zum Vormerken
Freitag 15.August 10.00h
Messe zum Hochfest Mariä Aufnahme in
den Himmel
mit Kräuter - und Blumensegnung
19.00h Marienvesper im Glacis
Sonntag 07.September 11.15h
Kleinkindgottesdienst in der
Sakramentskapelle.
Sonntag 21.September 10.00h
Kindergottesdienst
Sonntag 05.Oktober 10.00h
Familiengottesdienst zum Erntedankfest

Urlaubstermine in der Gemeinde
Unser Gemeindehaus Kontakt ist während
der Sommerferien vom 02.08. bis 15.09.
geschlossen.
Alle regelmäßigen Veranstaltungen finden
erst wieder nach diesem Zeitraum statt.
Ausnahmen
Blutspendetermin des BRK am 01.08.
Kegelgruppen

Caritassammlung
In der Woche vom 28.09.bis 05.10. findet
die Caritas-Herbstsammlung statt.
In unserem nächsten Gemeindebrief finden
Sie hierzu wieder einen Spendenbrief samt
Überweisungsträger.

Das Kinderhaus St. Franziskus...
macht Sommerferien, vom...
04.08. bis 24.08.
Erster Kindergartentag nach den Ferien:
Dienstag, 26.08.

Pfarrhaus und die Urlaubszeit
siehe vorletzte Seite 11

Caritas Projekte unterstützen
auch ohne Geldspende möglich!
Die Caritasbox

Sammelsystem für
Druckerpatronen
Die CaritasBox ist
eine Aktion der
Caritas und der
INTERSEROH
Product Cycle GmbH.
Gesammelt werden
leere
Tonerkartuschen und

Tintenpatronen sowie gebrauchsfähige
Handys zur Wiederaufbereitung. Durch
diese Aktion wird die Umwelt entlastet und
mit dem gewonnenen Geld Projekte der
Caritas für Menschen in Not unterstützt.
Der Deutsche Caritasverband erhält von der
Firma INTERSEROH für jede
ordnungsgemäß befüllte Sammelbox eine
Gutschrift. Das Geld geht zu 90% an die
Diözesancaritasverbände und den
Caritasverband Erlangen, der die Aktion mit
initiiert hat. Die Höhe der Gelder für die
einzelnen Regionen entspricht der Anzahl
der Boxen, die in dieser Gegend
eingesammelt wurden, d.h. der Erlös der
CaritasBoxen in unserer Pfarrei fließt direkt
in die soziale Arbeit vor Ort.

Machen auch Sie mit und geben Sie Ihre
gängigen leeren Original-Druckerpatronen
aus Laser- und Tintenstrahldrucker, -
Kopierern oder Faxgeräten in einer
Schutztüte (bitte keine Kartonagen) sowie
Ihre alten, gebrauchsfähigen Handys gerne
in die Caritasbox im Pfarrbüro und zwar
immer zu den Öffnungszeiten...

Di. und Do. zwischen 16.30h und 18.30h
oder Mi. von 9.00h bis 12.00h
(außer zu den Urlaubszeiten)
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Kath. Pfarrgemeinde
Christus, unser Friede
Neu-Ulm/Ludwigsfeld

10.00 Familiengottesdienst mitgestaltet vom
Kinderhaus; Thema: „Sturmstillung“

anschließend Fahrzeugsegnung

danach im Gemeindehaus und Höfle:
! Schmankerl vom Grill, Fassbier,

Kaffee und Kuchen, Waffelverkauf
von den Ministranten und Eis

! 13.00 Musical „Zachäus“
vom Kinderchor

! Spielstrasse im Garten
des Kinderhauses

! Auktion vom Förderverein
des Kinderhauses

! Bücherbasar im Gemeindehaus

Da geh‘n
wir hin !!!

GemeindefestGemeindefest
Sonntag 13.07.2014
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Nachlese zu Pfingsten

Pfingsten – mehr als ein Doppelfeiertag
oder der Beginn von Ferien?Wenn ja, was
ist dann das „mehr“? Wer ist dieser
Heilige Geist, die 3. Person in der
Dreieinigkeit? Und was bedeutet dieser
Geist in unserer Zeit?

Zu einem liturgischen Abend am Freitag vor
Pfingsten hat ein Team unseres
Zweigvereins des Kath. Deutschen
Frauenbunds unter der Leitung von Frau
Sibylle Lauscher Mitglieder wie Gäste
eingeladen.
An fünf Stationen innerhalb unserer Kirche,
alle mit Symbolen visualisiert, gingen wir
folgenden Themen nach:
„Der Geist, der zur Gemeinschaft ruft“,
„Was uns zusammenführt und Beziehungen
schafft“,
Lebensspendende Kraft Wasser“,
„Der mütterlich tröstende Geist“ und
„Den Geist der Begeisterung wecken“.
Biblische Texte, Lieder, Gebete, Meditation,
Gespräche, symbolische Handlungen und
tänzerische Ausdrucksformen ergaben
einen vielfältigen Gestaltungs- und
Erfahrungsraum.
Die Notwendigkeit des Großreinemachens
in unserer Kirche, die Herr Pfarrer Martin an
den folgenden Tagen in seiner
Pfingstpredigt ansprach, haben wir Frauen
mit unserem liturgischen Abend ein Stück
vorweg genommen. Den Abschluss bildete
von der Osterkerze aus da Entzünden eines
offenen Feuers, um das wir uns neben dem
Kreuz vor der Kirche versammelten.

In Anbetracht des lauen Sommerabends
saßen wir im Gespräch und bei einer kleinen
Stärkung noch lange zusammen.

Ein herzliches Danke gilt dem
verantwortlichen Team und unserem
Mesner Herrn Rudolph, der uns bei der
räumlichen Vorbereitung der Stationen
unterstützt hat.

F. Mutzenbach

Italienreise 2014
23 Personen waren für 11 Tage unterwegs
in Italien.
Zunächst in Bolsena und Orvieto, zum 750
jährigem Jubiläum des Fronleichnamfestes.
Überwältigend war das riesige Engagement
der Einwohner, die Blumenteppiche zu
erstellen, die eigentlich erst Minuten vor der
Prozession fertig wurden!
Dann Rom, die ewige Stadt!
Unser Stadtführer mit Stuttgarter Wurzeln
brachte uns das Rom so lebendig nahe,
dass wir allesamt fast selber römisiert
wurden.
Was zu langwierig in seinen exzellenten,
fachkundigen sowie auch kurzweiligen
Erläuterungen erschien, sollten wir dann
doch besser in den langen, langen
Winterabenden durch entsprechende
Fachliteratur im barbarischen Norden zu
Hause nachlesen.
Rom, die Stadt, zu der nicht alle Strassen
hinführen, sondern von der alle Strassen
wegführen!!!
Am Mittwoch waren wir auf dem Petersplatz
zur päpstlichen Generalaudienz und haben
unsere Pfarrgemeinde, als sie namentlich
aufgerufen wurde, lautstark bejubelt, wie es
auch die anderen Gruppierungen taten.
Zum Schluss erkundeten wir noch in Trient,
wo 18 Jahre lang ein Konzil abgehalten
wurde.
Bilder von der Reise können sie bald in
unserer Homepage-Galerie betrachten.
Horst Günther
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Liebe Kids,
liebe Eltern der Kids-Treff-Kinder,
leider muß ich Ihnen sagen, daß ich nur
noch bis zu den Sommerferien den Kids-
Treff leiten werde. Wenn Sie oder jemand
anderes aus der Gemeinde diesen
weiterführen möchte, kann sich gern bei mir
(Tel. 2508181) oder im Pfarrbüro melden.
Kids-Treff war immer Donnerstag von
16.30h – 18.00h. Wenn sich niemand findet,
wird der Kids-Treff nach den Sommerferien
aufgelöst.
Ich bedanke mich bei allen Kindern, die
dabei waren. Mir hat es sehr viel Spaß
gemacht, mit euch zu spielen, zu basteln
und zu lachen.
Eure und Ihre Silke Ihle

Blumenspenden gesucht...
Liebes Gemeindemitglied,
vielleicht blühen gerade jetzt oder schon
bald die wunderbarsten Blumen und

Sträucher in Ihrem Garten
und Sie freuen sich über die
bunte, duftende Vielfalt, die
die Natur auch dieses Jahr
wieder hervorgebracht hat.
Wenn Sie dieses Glück mit
unseren Kirchenbesuchern

teilen möchten, so freuen wir uns zu jeder
Jahreszeit über eine kleine oder auch
größere Blumenspende aus Ihrem
persönlichen Garten „Eden“ als Schmuck für
unsere Kirche bzw. für den Altar. Melden Sie
sich einfach, wenn Sie gerade etwas
abzugeben haben, bei uns im Pfarrbüro
unter Tel. 0731-175994-10
(gerne auch auf dem Anrufbeantworter).
Wir setzen uns so bald wie möglich mit
Ihnen in Verbindung.
Oder sprechen Sie Herrn Pfarrer Martin oder
unseren Mesner, Herr Rudolf nach einer
unserer Gottesdienste persönlich an.
Innerhalb Ludwigsfeld kann er auch zur
Abholung bei Ihnen vorbeikommen.
Herzlichen Dank, dass Sie Gottes reiche
Gaben mit uns teilen.

Kinderkreuzweg am Karfreitag
Er hat schon eine lange Tradition, der
Kinderkreuzweg am Karfreitag im
Gemeindehaus, parallel zum Gottesdienst.
Das Thema erscheint auf den ersten Blick
nicht einfach, um es Kindern zu vermitteln,
und es ist wichtig, eine Balance zu finden
zwischen Anschaulichkeit und dem Anlass
angemessener Stille.
Schon 2013 haben wir sehr gut gestaltete
Bildkarten des Kreuzwegs entdeckt, die wir
auch in diesem Jahr wieder eingesetzt
haben, ergänzt mit kleinen Aktionen (zum
Beispiel gingen wir den steinigen Weg auf
echten, großen Steinen), zum Nachspüren
des Kreuzwegs. Zum Abschluss durfte sich
jedes Kind ein eigenes Kreuz mit
Karfreitagssymbolik basteln:
Zuerst wurden die Holzbalken geleimt, dann
die Elemente wie Brot und Wasser aus
verschiedenen Materalien aufgetragen. Die
Ergebnisse konnten sich mehr als sehen
lassen.
Rund zwanzig Kinder aller Altersstufen
hatten sich dieses Jahr zum
Kinderkreuzweg eingefunden, teilweise mit
ihren Eltern, und es war erstaunlich, wie
ruhig und andächtig sie waren.
Euch allen noch einmal vielen Dank fürs
Kommen und Mitbeten.
Vielen Dank auch an Josef Windeisen, der
uns das Holz für die Kreuze gespendet hat,
und an alle Jugendlichen, die mitgeholfen
haben.
Wenn Sie Lust und Interesse haben, im
nächsten Jahr den Kinderkreuzweg
vorzubereiten, sind Sie sehr herzlich
willkommen!

Bitte melden Sie sich bei den
Hauptamtlichen oder im Pfarrbüro. Danke
schön!

Mechthild Heinemann und Sonja Fiedler
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Name

Vorname

geboren

Stadtteil

Telefonnummer

Gemeindefest der Andreasgemeinde

findet am 6.7.2014 statt!

1. Nenne drei Soldaten, die in der Bibel
vorkommen.

2. In welchem Buch der Bibel lesen wir
von Haman?

3. Welche drei alttestamentlichen Bücher
beginnen mit „M”?

4. Wie hieß der römische Landpfleger in
Syrien zur Zeit der Geburt Jesu?

5. Was geschah früher? Predigt Paulus
auf dem Areopag oder die Hinrichtung
Jakobus?

6. Wie hießen die Brüder Abrahams?
7. Wie heißt eine Richterin und ihr

Begleiter?

Bibelquiz, Fragen quer durchs Alte und Neue Testament...

Diese 25 Fragen sind schwierig!

Die Lösungen finden sie wie immer im nächsten Gemeindebrief 154_14_01_001

Ökumenischer Gottesdienst im Silberwald

findet am 20.7.2014 um 10.00h statt!
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1. Nenn drei israelitische Könige.
2. Wer baute die Arche?
3. Wo ist Jesus aufgewachsen?
4. Wer wohnte in Ur und ist in ein für ihn

unbekanntes Land gezogen?
5. Was geschah früher? Mord an Abel

oder die Sintflut?
6. Wie hieß der blinde Bettler vor den

Toren Jerichos?
7. War Goliath ein Philister oder Ägypter?
8. Wie hieß der Bruder Jakobs?
9. Was geschah früher? Auszug aus

Ägypten oder der „Fall Jerichos”?
10. Wie viele magere Jahre hatte Joseph

dem Pharao vorausgesagt?
11. Welches Buch steht vor und welches

nach dem Lukasevangelium?
12. Wie hieß der jüngste Sohn Jakobs?
13. Wo lesen wir zuerst etwas von einem

Schäfer?
14. Wer sagt: „Wie lange hinket ihr auf

beiden Seiten?”?
15. Welche beiden Vögel sandte Noah als

Kundschafter aus der Arche?
16. Wer sagt: „Ich aber und mein Haus

wollen dem Herrn dienen!”?
17. Welcher Feldherr hatte Aussatz?
19. Nenne drei Jünger Jesu mit „J”.
20. Wie viel Personen wurden durch die

Arche gerettet?
21. Wer hatte einen Mantel aus

Kamelhaaren und aß Heuschrecken
und wilden Honig?

22. Wer sagt zu wem: „Ein Mensch sieht,
was vor Augen ist, Gott aber sieht das
Herz an”?

23. Was steht in Johannes 14,6?
24. Auf welchem Tier ritt Bileam?
25. Auf welchen Baum kletterte Zachäus?

Diese 25 Fragen sind leicht!8. Was geschah früher? Einsetzung des
Matthias als Apostel oder die
Ausgießung des Heiligen Geistes?

9. Wie hieß die Göttin, die in Ephesus am
meisten verehrt wurde?

10. Wie hieß der Gatte von Prisca;
welchen Beruf hatte er?

11. Zähle drei Söhne Davids auf.
12. Wer war Bernice?
13. Was geschah früher? Die Enthauptung

Johannes oder die Speisung der
5000?

14. Wer war Ahasveros?
15. Wo wird in der Bibel zum ersten Mal

etwas von Äpfeln berichtet?
16. Wer sagte: „Siehe, es ist mir nicht dir

Hälfte gesagt. Du hast wohl mehr
Weisheit und Gut, denn das Gerücht
ist, das ich gehört habe”.

17. Wie hieß der Urenkel Boas?
18. Wer sagte: „Es fehlt nicht viel, du

überredest mich, dass ich ein Christ
würde”?

19. Wer war Zippora?
20. Wie als wurde Hennoch?
21. Wer sagte: „Philister über dir!”?
22. Wie hieß die Großmutter des

Timotheus?
23. Gesucht ist ein kleines Feuer, das

einen großen Wald anzünden kann.
24. Welchen Namen bekamen Daniel und

seine drei Freunde in Babylon?
25. Was steht in 2. Korinther 5,20?

Seite - 7 -CuF - Gemeindebrief

1. Was heißt Jahwe-Schammah?
2. Wie viele Brote und Fische hatte man

bei der Speisung der 4000? Wie viele
Körbe blieben übrig?

3. Wie heißt der Sturmwind, der nahe bei
Kreta aufkommen kann?

4. Wie viele Wunder hat Elia bzw. Elisa
getan?

5. Wann wurde das Passah gefeiert?
Tag, Monat.

6. Wie hieß der erste Werkzeugmacher
der Bibel?

7. Wie nannte Jakob den Ort, an dem er
mit Gott kämpfte?

8. Wie viel Kapitel hat Jeremia? Wie viel
Verse hat der Judasbrief?

9. Was steht in Römer 1,20+21a?
10. Wer ist der Adressat des 1. Petrus-

Briefes?
11. Wo ist der „Thron Satans”?
12. Es gibt Dinge, die mehr Streitfragen

hervorbringen, als die Verwaltung
Gottes fördern, die im Glauben ist
(1Tim 1,4).

13. Was geschah mit den Tieren, die für
das Sündopfer geschlachtet wurden?

14. Was stand auf dem Stirnband des
Hohenpriesters?

15. Wie heiß die Mutter Joabs?
16. Wie viel Wunder tut Gott?
17. Welchen Beruf/Stellung hatte Esra im

Volk Israel?
18. Wie heißen die beiden Säulen vor dem

Tempel, den Salomo gebaut hat?
19. Welche Bücher kommen vor und nach

Daniel?
20. Wer sagte: „Sein Blut komme über uns

und unsere Kinder”?
21. Welchen Geist hatte das besessene

Mädchen in Philippi?

22. Welche Dinge wurden bei dem
Apostelkonzil zu Jerusalem als einzige
Dinge aus dem Alten Testament
übernommen?

23. Was tat Epaphroditus?
24. Wo hat Paulus seinen Mantel

zurückgelassen?
25. Nach Verlauf von wie viel Jahren zog

Paulus wieder nach Jerusalem?

Diese 25 Fragen sind sehr schwierig!


